
1. Tag: Busreise nach Beaune

Anreise nach Beaune im Burgund. 
Abendessen und Übernachtung in Beaune. 

2. Tag: In Beaune

Frühstück im Hotel. Stadtführung Beaune mit 
Besichtigung des berühmten Hôtel­Dieu. Es wurde 
im Jahre 1443 gegründet und wurde bis 1971 als 
Hospital genutzt. Heute werden Teile des alten 
Komplexes als Altersheim genutzt, während der 
Rest als Museum besichtigt werden kann und 
einen interessanten Einblick in die Krankenpflege 
der frühen Neuzeit gewährt. Das Hôtel­Dieu stellt 

ein typisches Bauwerk der flämischen Gotik dar. 
Berühmt ist es unter anderem für seine farbigen Dächer, die später im 
Burgund ansehnliche Verbreitung fanden. Am Nachmittag besuchen Sie 
mit einer Führung die Moutarderie Fallot, die letzte Senffabrik, die noch 
als Familienbetrieb arbeitet.   
Abendessen und Übernachtung in Beaune. 

3. Tag: Ausflug nach Dijon

Frühstück im Hotel. Auf schnellem Weg geht es nach Dijon. 
Stadtführung: Sie gehen durch die historische Altstadt, vom Palais des 
Ducs et des Etats de Bourgogne zum Parlamentsviertel, vorbei am 
Quartier de Notre Dame und durch mittelalterliche Straßen. Sicherlich 
werden Ihnen der Reichtum und die Eleganz der herrschaftlichen 
Privathäuser gefallen, Zeugnisse des vielfältigen Kulturerbes der Stadt. 
Die Rückfahrt führt entlang der Côte d'Or. Sie fahren zum Schloss von 
Clos de Vougeot, berühmt durch seine Bruderschaft der Chevaliers de 
Tastevin. Außenbesichtigung. Anschließend Weinprobe in Vougeot.
Abendessen und Übernachtung in Beaune. 

4. Tag: Cluny und Tournus

Frühstück im Hotel. Tagesausflug ins südliche Burgund: Via Tournus, der 
Wiege der Romanik, wo Sie die Kirche St. 
Philibert besichtigen, geht es nach Cluny, 
das im Jahr 2010 mit vielen Festlichkeiten 
den 1100. Geburtstag der Abteigründung 
gefeiert hat. Führung durch die Alte Abtei. 
Nach der Mittagspause fahren Sie nach 
Taizé. Der kleine Ort ist bekannt durch den 
ökumenischen Männerorden. Vor allem 
viele Jugendliche zieht es jährlich zu den 
internationalen Taizé­Treffen. Besuch der 
Kirche. Letzte Station des Tages ist in 
Brancion. Von diesem kleinen typisch 
burgundischen Dorf mit Burganlage und 
Dorfkirche, alles auf einem Bergkegel 
gelegen, hat man einen wunderbaren Blick 
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ins Burgundische. Rundgang durch den Ort. 
Abendessen und Übernachtung in Beaune. 

5. Tag: Vézelay und Fontenay

Frühstück im Hotel. Sie fahren zunächst nach 
Vézelay. Vézelay ist ein weit über Frankreich 
hinaus bekannter Wallfahrtsort und einer der 
Ausgangspunkte des Jakobswegs; der Ort ist als 
eines der schönsten Dörfer Frankreichs 
klassifiziert. Sie gehen durch die schönen Straßen 
hinauf zur Kathedrale. Nach der Mittagspause 
geht es weiter zur Abtei Fontenay, der 
besterhaltenen Zisterzienserabtei Frankreichs. 
Das 1108 von Bernard de Clairvaux gegründete 
Kloster gehört zu den großartigsten 

Sehenswürdigkeiten Burgunds. 
Abendessen und Übernachtung in Beaune. 

6. Tag: Ausflug nach Autun

Frühstück im Hotel. Autun befindet sich im Herzen Burgunds, am Rand 
des Regionalen Naturparks Morvan. Erfahren Sie auf der Stadtführung 
vieles über die Geschichte der Stadt und wandeln Sie auf den 
zahlreichen Spuren aus der Vergangenheit: Romanisches Theater, 
Stadttore und Stadtmauern, die Kathedrale Saint­Lazare, Rathaus, 
Theater mit italienischem Einfluss etc. Nach der Mittagspause 
Weiterfahrt nach Le Creusot. Wie in einem Roman von Emile Zola 
stellen sich die sozialen und gesellschaftlichen Kontraste von Le Creusot 
dar. Graue Straßenzüge mit Arbeiterwohnungen prägen die Stadt, oben 
auf dem Hügel liegt der idyllische Park mit dem Schloss, in dem die 
Fabrikherren residierten. Einst war das Château de la Verrerie Heimat 
der Kristallmanufaktur Königin Marie­Antoinettes und später Schneider­
Residenz, heute befindet sich hier ein Museum. 
Abendessen und Übernachtung in Beaune. 

7. Tag: Chalon sur Saône, Weinprobe

Frühstück im Hotel. Ausflug nach Chalon sur 
Saône, ca 30 km südlich von Beaune. 
Entdecken Sie auf einem Rundgang die 
schmucke Altstadt mit Kathedrale, 
Fachwerk­ und Renaissancebauten. Der 
Rückweg führt über die Weinstraße nach 
Beaune. Sie kehren noch bei einem Winzer 
zur Weinprobe ein. Der weitere Nachmittag 
ist zur freien Verfügung in Beaune. 
Abendessen und Übernachtung in Beaune. 

8. Tag: Heimreise

Frühstück im Hotel. Anschließend 
Heimreise. 
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